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Herrn 
Bundespräsident 
Walter Scheel  

5 300 Bonn 
Bundespräsidialamt 

Hochverehrter Herr Bundespräsident, 

lieber Herr Scheel! 

Es ist heuer 25 Jahre her, seitdem die französische Stadt 

Montbéliard (das frühere württembergische Mömpelgard) im 
Jahre 1950 mit der Stadt Ludwigsburg eine Städtepartnerschaft 

beründet hat. Da es sich hier um die erste Partnerschaft 

zwischen einer deutschen und einer französischen Stadt nach 
dem Zweiten Weltkrieg handelt, soll dieses Jubiläum in feier-

licher Form am 20./21. September 1975 in Ludwigsburg und eine 
Woche später in Montbéliard begangen werden. Der offizielle 
Festakt in Ludwigsburg findet am Vormittag des 21.9.1975 statt. 

Über die hervorragende Bedeutung, die den Städtepartnerschaf-

ten auf dem Wege zur deutsch-französischen Verständigung in 

den letzten zweieinhalb Jahrzehnten zukommt, brauche ich ge-

rade Ihnen, hochverehrter Herr Bundespräsident,nichts weiter 

darzulegen. Ich bin mir deshalb auch Ihrer Zustimmung sicher, 

daß dieses erste Vierteljahrhundert-Jubiläum einer deutsch-fran-

zösischen Städtepartnerschaft eine Würdigung in größerem Rahmen 
verdient. 

Selbstverständlich wäre es für meine Stadt ebenso wie für unse-

re Partnerstadt Montbéliard eine hohe Auszeichnung und eine 

große Freude, wenn Sie, hochverehrter Herr Bundespräsident, an 
der 

dem Jubiläumsfestakt teilnehmen würden. Angesichts der-Hehe deee 

auf Ihnen lastenden Aufgaben und Verpflichtungen habe ic h je- 



doch bewußt davon abgesehen, Sie hierum zu bitten. Anderer-

seits erscheint mir das Ereignis aber doch bedeutsam genug,  

daß ich Sie wenigstens darüber unterrichten wollte. Es wäre  

mir eine ganz gro2e Freude, wenn wir aus Anlaß der Jubiläums-

feierlichkeiten von Innen, hochverehrter Herr Eundesorsident,  
ein Grußwort erhalten kö nnten.Fal ls dies möglich wäre und Sie  

dafür noch nähere Angaben und Unterlagen wünschen, werden wir  

Ihnen diese umgehend zur Verfügung stellen.  

Mit den besten Wünschen für Ihr schweres Amt und mit dem Aus-

druck meiner vorzüglichenHochachtung bin ich in alter Verbun-
denheit  

Ihr sehr ergebener  

(Dr. Otfried Ulshöfer)  
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